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Prof. Dr. med. habil. Volker Bigl 
Neuer Rektor 
der Universität Leipzig

Der Neurowissenschaftler Prof. Dr. med.
Volker Bigl ist erneut zum Rektor der
Universität Leipzig gewählt worden. Der
1942 im Erzgebirge geborene Volker
Bigl studierte in Bukarest und Leipzig
Humanmedizin, promovierte 1966 und
arbeitete zunächst als Assistent an der
Abteilung Neurochemie der Universität

Der Präsident und der Vorstand der
Sächsischen Landesärztekammer sowie
die Ärzteschaft des Freistaates Sachsen
gratulieren Herrn Professor Dr. med.
habil. Volker Bigl zu seiner Wiederwahl
zum Rektor der Universität Leipzig. Herr
Prof. Dr. med. Jan Schulze hat Herrn
Professor Dr. med. habil. Volker Bigl sei-
ne Glückwünsche und die des Vorstandes
der Sächsischen Landesärztekammer per-
sönlich überbracht und sich für die gute
Zusammenarbeit und gezeigte Verbun-
denheit mit unserer Landesärztekammer
seit der politischen Wende bedankt.

Leipzig. Am Paul-Flechsig-Institut für
Hirnforschung war er von 1976 bis 1983
als Oberarzt tätig, erwarb hier den Dr. sc.
med., der 1991 zum Dr. med. habil. um-
gewandelt wurde, mit einer Arbeit zum
Thema: Zum Einfluss von Anlage und
Umwelt auf die Hirnentwicklung. 1992
wurde er zum C4-Professor für Neuro-
chemie berufen, 1993 wurde er Direktor
des Paul-Flechsig-Institutes für Hirnfor-
schung. Hauptforschungsgebiet  Prof.
Bigls sind neurobiologische Aspekte des
menschlichen Alterns und des geistigen
Leistungsversagens sowie die Entwick-
lung von biologischen Modellen, die die
Untersuchung pathogenetischer Mecha-
nismen als Voraussetzung für neue thera-
peutische Ansätze ermöglichen. 1994 er-
folgte die Wahl zum Prodekan der Medi-
zinischen Fakultät, 1995 zum Dekan der
Medizinischen Fakultät der Universität
Leipzig. Im November 1997 wurde er
erstmals zum Rektor der Universität Leip-
zig gewählt, im November 2000 erfolgte
die Wiederwahl. Prof. Dr. med. Bigl ist
verheiratet und hat vier Kinder.
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